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32* Der Zug durch -Le Müste.
.. *'® d-^anna. — Die Kinder Israel zogen nun durch

s c .. !te Hanger hatten, murrten sie und sprachen:
„Ach, daß nur wären in Ägypten gestorben, da wir bei den Fleisch¬
töpfen saßen und hatten Brotes die Fülle!" Da sprach der Herr:
r*hr joöt zu essen haben und Brotes satt werden, auf daß
ihr erkennet, daß ich, der Herr, euer Gott bin." Und am Abend
kamen Wachteln und bedeckten das Lager. Und am Morgen laa es
m der Wüste rund und klein, wie der Reif, und es hatte einen Ge¬
schmack wie Semmel und Honig. Und die Kinder Israel nannten

QUI 3°Sen fie toeiter und hatten kein Wasser.
Und Mol es schlug wider einen Felsen, da kam Wasser heraus.
s or\ / 93“nb am Sinai. — Im dritten Monat nach
dem Auszug kamen sie m die Wüste S i n a i und lagerten sich daselbst
am Berge. Und Moses stieg hinauf zu Gott. Der Berg Sinai
aber rauchte und bebte, und Gott verkündete dem Volke sein heiliges
Gesetz. Und alles Volk antwortete mit Einer Stimme: „Alle
Worte, die der Herr gesagt hat, wollen wir thun." Gott aber
sprach: Werdet ihr meiner Stimme gehorchen und meinen Bund
halten, so sollt ihr mein Eigentum sein vor allen Völkern "

3. Das golden- Kalb. - Da aber Moses verzog,
vom Berge zu kommen, sammelte sich das Volk wider Aaron
und sprach: Ans, mache uus Götter, die vor uns hergehen;

enn wir wissen nicht, was Moses widerfahren ist." Und Aaron
machte ihnen ent goldenes Kalb, und das Volk rief: „Das sind

bi&amp;lt;S auS Ägypten geführt haben," und
brachte dem Götzen Opfer dar. Da kam Moses vom Berge und
hatte zwei steinerne Tafeln in feiner Hand, die waren be-
schrieben mit dem Gesetze Gottes. Und als er das Kalb sab
ergrimmte er und warf die Tafeln aus seiner Hand und zer^
rach sie Das Kalb aber zermalmte er und sprach zu den

ft”! ?, ^®t: -'.H"uet nieder jeden, der vom Herrn gewichen
,1m ™ Sebi H°ten also, und es fielen des Tages

bei 3000 Mann. Moses aber stieg wieder auf den Berg und
betete: „Ach, Herr, das Volk hat eine große Sünde gethan;


